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Gut leben

Aktionswoche sozialer Einrichtungen in Laim und im Westend

Etliche Institutionen in den benachbarten Stadtbezirken Laim und Westend tragen dazu bei,

dass es sich im Münchner Westen gut leben lässt. Sowohl für Jugendliche, als auch für

Familien sowie für Senioren gibt ein reiches Angebot an Hilfen aber auch

Freizeitgestaltungsmöglichkeiten. Mit ihren Angeboten setzten sich die Einrichtungen gegen

bestehende oder aufkommende Armut und für Teilhabe unabhängig vom Geldbeutel ein

ebenso wie für Gemeinschaft im Stadtviertel. Unter dem Motto „Gut leben in der

Schwanthalerhöhe und Laim“ wollen sich in einer Veranstaltungswoche vom 23. bis 30.

Oktober verschiedene soziale Einrichtungen vorstellen und laden zu kostenlosen Aktionen ein.

Neben den Alten- und Servicezentren (ASZ) in Laim und im Westend machen das
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Im Rahmen der Veranstaltungswoche „Gut leben in der Schwanthalerhöhe und Laim“ lädt „Buntkicktgut“

Kinder und Jugendliche zum offenen Fußballtraining ein: Am Freitag, 23. Oktober, am Bolzplatz

Valpichlerstraße und am Donnerstag, 29. Oktober , am Bolzplatz bei der IG Feuerwache (Ganghoferstraße

41). (Bild: Buntkicktgut)
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Die Veranstaltungswoche „ Gut Leben in der Schwanthalerhöhe und Laim“ wurde von der

RAGS (Regionale Arbeitsgemeinschaft Soziales) von REGSAM (Regionale Netzwerk für soziale

Arbeit in München) vorbereitet und initiiert. „Das Ziel ist, Bürgerinnen und Bürgern die

Teilnahme bzw. Teilhabe an gemeinsamen Aktionen in den verschiedenen sozialen

Einrichtungen zu ermöglichen und dabei auch die sozialen Einrichtungen bekannt zu machen“,

erklärt Nuria Weberpals, REGSAM-Moderatorin für die Schwanthalerhöhe und Laim. Zum

ersten Mal findet eine solche Aktion statt, die es den Stadtteilbewohnern leicht machen soll,

die Institutionen unverbindlich kennenzulernen. Und die Vielfalt der Einrichtungen ist groß:

Treffam (Tübinger Straße 11) etwa engagiert sich für Familien aller Nationalitäten mit Kindern

von null bis sechs Jahren. Hier werden Begegnungen ermöglicht, es gibt Hilfen fürs

Deutschlernen ebenso wie individuelle Beratung. Das Laimer Jugendzentrum samt

Abenteuerspielplatz (Von-der-Pfordten-Straße 59) bietet indes breites Freizeitprogramm für

Kinder und Jugendliche an. Die ASZ Laim (Kiem-Pauli-Weg 22) und Westend (Tulbeckstraße

31) stehen mit Mittagstisch, Beratung sowie mit Kursen und Freizeitangeboten den Senioren

zur Verfügung. Für die Veranstaltungswoche haben die Einrichtungen ein buntes Programm

geplant. „Jeder kann teilnehmen, egal ob jung oder älter. Es wird für alle Altersgruppen etwas

angeboten“, sagt Nuria Weberpals.

Auftakt am Freitag, 23. Oktober

Zum Auftakt der Veranstaltungswoche lädt am Freitag, 23. Oktober, Donna Mobile

(Holzapfelstraße 3) von 10 bis 11.30 Uhr Frauen zur Infoveranstaltung ein. Hier gibt es Rat

und erste Hilfen zum Thema „Bin ich überschuldet?“. Am Nachmittag können Kinder und

Jugendliche ab 15 Uhr bei Buntkicktgut am Bolzplatz Valpichlerstraße beim offenen

Fußballtraining mitmachen. Parallel dazu sind Senioren im ASZ Westend willkommen, sich an

der gemeinsamen Aufräumaktion im Viertel zu beteiligen und damit ein Zeichen gegen

Umweltverschmutzung zu setzen. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr im ASZ Westend. Das Laimer

Jugendzentrum (Von-der-Pfordten-Straße 59) feiert von 14 bis 18 Uhr Kleidertauschparty und

lädt Kinder, Jugendliche aber auch Erwachsene dazu ein.

Täglich, bis Freitag. 30. Oktober, finden in den Einrichtungen Mitmach- oder Info-

Veranstaltungen statt. Das gesamte Programm ist auf der Homepage von REGSAM abrufbar

sowie in den Flyern verzeichnet, die in den einzelnen Einrichtungen zugänglich sind. Nachdem

sich coronabedingt Veranstaltungspläne kurzfristig ändern können, steht das Programm unter

Vorbehalt. Nuria Weberpals rät: „Aufgrund der Corona-Bestimmungen ist es sinnvoll, sich

direkt beim Veranstalter vorab zu informieren, ob bzw. unter welchen Bestimmungen die

Aktion stattfindet.“
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